Schwerer Lkw-Unfall auf der
Al: 52-jahriger Fahrer
gestorben

Ein Lkw ist am Mittwochnachmittag gegen 15.45 Uhr, offenbar
nach einem medizinischen Notfall des Fahrers 1in die
Mittelschutzplanken auf der A 1 bei Werne geprallt. Der Lkw-
Fahrer starb noch an Ort und Stelle.

Der 52-jahrige Fahrer aus dem Landeskreis Nieburg/Weser war
mit seinem Sattelzug in Fahrtrichtung Bremen unterwegs.
Plotzlich geriet er mit seinem Fahrzeug nach rechts in die
Schutzplanken, schwenke zuruck nach 1links und stiel3
anschliefBend in die mittleren Schutzwande der A 1.

Trotz intensiver RettungsmaBnahmen verstarb der Mann noch am
Unfallort.

Es entstand ein polizeilich geschatzter Sachschaden von 25.000
Euro. Der Verkehr staute sich in Richtung Bremen Uuber
mindestens zehn Kilometer. Die Bergkamener Feuerwehr leistete
bei den Bergungsarbeiten technische Hilfe.

2000 Liter Dinger auf der
Westicker Straffe verteilt

&
Die Feuerwehrleute entfernten rund 2000 Dinger von der
Westicker Strale. Foto: Ulrich Bonke
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Ein Traktor hat am Mittwochvormittag vier Tonnen Diunger auf
der Westicker Stralle verloren. Zwei der Fasser schlugen beim
Aufprall auf und verteilten sich zwischen dem Raiffeisenmarkt
und der Strale ,,Am Schwimmbad”. Die Feuerwehr begann, die
Schweinerei wegzumachen, wahrend die Kanalisation durchgespult
wurde. Die Polizei sperrte das Stuck wahrend der Arbeiten.
Davon waren auch Bahnpendler betroffen, die einen Umweg fahren
mussten.

Sofa steht in Flammen

]

Die Feuerwehr ruckte am
Donnerstag wegen eines
brennenden Sofas aus.
Fotos: Ulrich Bonke

Wegen eines brennenden Sofas in einer Parterrewohnung in einem
Mehrfamilienhaus in der Theodor-Heuss-Strale in Heeren-Werve
musste die Feuerwehr am Donnerstagabend, 6. Februar,
ausrucken. Die Feuerwehr loschte das Feuer in der Wohnung und
schaffte das Sofa aus dem Haus. Eine Person wurde mit
Rauchvergiftungen ins Krankenhaus gebracht. Die Ursache fur
das Feuer war am spaten Abend noch unklar.
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Fir Brandbekampfung zweil
Baume gefallt

Nach dem Brand in einem Einfamilienhaus am Dienstag, 4.
Februar, um 20.55 Uhr im Baukelweg in Linen hat die Dortmunder
Polizei die Ermittlungen aufgenommen. Aus bislang ungeklarter
Ursache geriet das das Haus im Baukelweg, dessen Bewohnerin
nicht zuhause war, kurz vor 21 Uhr in Brand.

Die Feuerwehr Linen loschte das Feuer. Um sich dem Haus nahern
zu konnen, mussten hierfur unter anderem zwei Baume gefallt
werden. AnschlieBend wurde eine Brandwache gehalten. Der
Einsatz endete in den fruhen Morgenstunden des heutigen
Mittwochs, 5. Februar. Die Ermittlungen zur Brandursache
dauern an. Im Laufe des Tages soll ein Sachverstandiger
hinzugezogen werden. Der geschatzte Sachschaden 1liegt im
sechsstelligen Euro-Bereich.

Unfall auf der Werner Straflie:
drei Kinder verletzt

Gleich mehrere Schutzengel hatten die drei Kinder im Alter von
vier und funf Jahren und der Fahrer, die am fruhen
Montagnachmittag in einem Kleinbus auf der Werner StraBe in
Richtung Norden unterwegs waren.
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Ein mit drei Kinderrn besetzter Kleinbus fuhr auf der Werner
StraBe in einen Graben und kippte auf die Seite. (Fotos:
Ulrich Bonke)

Aus bisher nicht geklarter Ursache brach das Fahrzeug gegen
13.50 Uhr kurz vor der Eisenbahnbriucke nach 1links aus,
uberquerte die Gegenfahrbahn, fuhr in den Graben hinein und
legte sich dann auf die Seite.

Die drei Kinderim Alter von vier
und funf Jahren wurden
glucklicherweise nach den
bisherigen Erkenntnissen nur
leicht verletzt. Der Fahrer
erlitt einen Schock.

Wahrend der Bergungsarbeiten kam es auf der Werner Stralle zu
einem Stau. Weil Betriebsstoffe ausgelaufen waren, wurde neben
den Rettungswagen auch die Feuerwehr zur Hilfe gerufen.
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. Alle Insassen waren angeschnallt, wurden leicht verletzt und
mittels RTW einem Krankenhaus zugefiuhrt. Es entstand
Sachschaden in HOhe von 9000 Euro. Die Werner Str. wurde fur
die Zeit der Unfallaufnahme, ca. 75 min., halbseitig gesperrt.

Wohnturm geht es an den
Kragen: Abriss startet in
dieser Woche

Dem Bergkamener City-Wohnturm geht es nun endgultig an den
Kragen. Der Eigentumer CharterHaus hat gegenuber der Stadt
angekundigt, dass die Abrissarbeiten in dieser Woche gestartet
werden.

In dieser Woche beginnen
laut Ankudndigung von
CharterHaus die
Abrissarbeiten am Wohnturm

Daflir muss der Wohnturm mit seinen 15 Etagen komplett
eingerustet werden, denn er wird von oben nach unten praktisch
per Hand abgetragen. Das wird nach den Planungen von
CharterHaus und der Abbruchfirma rund ein halbes Jahr dauern.
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Zu einer letzten Besichtigung, wie es eine Reihe von
Bergkamener auch wegen der herrlichen Aussicht vom Dach auf
die Stadt und das Umland gerne hatten, wird es demnach nicht
kommen. Gelegenheit dazu hatten allerdings noch einige
Feuerwehrleute, die zu FuBB den HoOohenunterschied vom
StraBenniveau bis zur Spitzen von 63 Metern Ubers Treppenhaus
uberwunden haben. Der Schnellste brauchte dazu gerade einmal
zwel Minuten, in voller Feuerwehrmontur.

Wohnturm war fiir Feuerwehrleute ein
Albtraum

Dass Burgermeister Roland Schafer den jetzt schon sehr
konkreten Abrisstermin am Samstagabend in der
Jahresdienstbesprechung der Loschgruppe Weddinghofen nannte,
hat einen Grund. Ungern erinnern sich die Feuerwehrleute noch
an die Zeit zuruck., als der City-Wohnturm noch bewohnt waren.
Einige Mieter dort hatten sich damals sehr oft einen ,Spalt“
daraus gemacht, Feueralarm auszulésen. Folge war, dass die
Feuerwehrleute in Weddinghofen, aber auch die Loschgruppe
Bergkamen-Mitte in voller Besetzung anrucken mussten. Das hat
sich grundlich geandert, seitdem die Stadt Bergkamen im
November 2000 den Wohnturm als unbewohnbar erklarten und auch
der letzte Mieter ausgezogen war.

Der Wohnturm hat es auf ein Alter von 40 Jahren gebracht. Er
wurde zusammen mit der damals neu gebauten ,City"“ 1974
offiziell mit viel Tamtam eingeweiht. Dies alles gehOort im
Sommer dieses Jahres zu Bergkamener Geschichte.




Auffahrunfall vor roter Ampel
mit vier Pkw: Zweli Verletzte
und 17.000 Euro Sachschaden

Zwei Verletzte und einen Sachschaden von 17.000 Euro forderte
am Freitagnachittag gegen 15.30 Uhr zu einem Verkehrsunfall
auf dem Ostenhellweg vor der Einmundung Industriestralie.

Nach Angaben der Beteiligten hielten die Fahrzeuge als
Linksabbieger in die IndustriestraBe vor der Rotlicht
zeigenden Ampelanlage an. Der zuletzt ankommende 32-jahrige
PKW-Fahrer aus Werne konnte sein Fahrzeug nicht mehr
rechtzeitig bremsen und fuhr auf den Wagen eines 33-jahrigen
Bergkameners auf. Dessen Fahrzeug wurde durch die Wucht des
Aufpralls auf den davor stehnenden Wagen eines 42-jahrigen
Hammers gestoBen. Dessen Fahrzeug wiederum wurde gegen den
davor stehenden Wagen einer 47-jahrigen BOnenerin geschoben.

Der Bergkamener und der Hammer wurden leicht verletzt — zwei
Rettungswagen waren im Einsatz. Die Feuerwehr reinigte die
Fahrbahn. Keines der beteiligten Fahrzeuge war noch
fahrbereit; alle wurden durch Abschleppunternehmen geborgen.
Der Sachschaden wird auf 17000 Euro geschatzt.

Loschgruppe Weddinghofen
schwingt den Kochloffel fur
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die Jahresdienstbesprechung

Auf dem Dienstplan der LoOoschgruppe Weddinghofen der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergkamen befindet sich fir
Samstag, 1. Februar, ungewdhnlicher Eintrag auf dem
Dienstplan: Es wird gekocht.

Genauer gesagt bereiten die Feuerwehrleute leckeren Grinkohl
Zu. Der wird zum kronenden Abschluss ihrer
Jahresdienstbesprechung serviert, die um 17 Uhr im Geratehhaus
am Haupenweg beginnt. Das ist inzwischen schon gute Tradition
geworden.

Zur Jahresdienstbesprechung sind uUbrigens nicht nur die
aktiven Feuerwehrleute herzlich eingeladen, sondern auch alle
fordernden Mitglieder der Loschgruppe Weddinghofen.

16-Jahrige durch Unfall
schwer verletzt - Schulstrafle
eine Stunde gesperrt

Bei einem Verkehrsunfall auf der Schulstrale/ Einmundung
Pfalzstrale wurde am Mittwoch gegen 17.35 Uhr eine 16-jahrige
Bergkamenerin schwer verletzt. FuUr rund eine Stunde war
Schulstralle gesperrt. Betroffen davon waren auch die VKU-
Linien S30 und R81.

Wie die Polizei mitteilt, wollte eine 56-jahrige Frau aus Unna
mit ihrem Pkw von der PfalzstraBe nach 1links in die
Schulstralle einbiegen. Dabei uUbersah sei einen von 1links
kommenden Roller, der mit zwei Personen besetzt war. Die
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Fahrzeuge stieBen zusammen und die Rollerfahrer sturzten zu
Boden. Dabei verletzte sich der 23-jahriger Fahrer aus
Bergkamen leicht, seine 16 jahrige Bergkamener Mitfahrerin
schwer. Sie musste zur stationaren Behandlung in ein
Krankenhaus nach Dortmund gebracht werden. Der Fahrer konnte
nach ambulanter Behandlung entlassen werden.

Feuerwehr sichert Unfallstelle

Anlieger hatten versucht, die Unfallstelle gegen den starken
Feierabendverkehr abzusichern. Dies gelang erst, als die
Loschgruppe Weddinghofen auf dem Rickweg von einem Einsatz den
Gefahrenbereich absperrte. Der Notarzt Uubernahm die
Erstversorgung der Schwerverletzten und rief fur den Transport
des Rollerfahrers zum Kamener Krankenhaus einen zweiten
Rettungswagen an. Es kam ein RTW der Werksfeuerwehr des
Bergkamener Bayer-Werks.

Von der etwa einstindigen Strallensperrung waren auch die VKU-
Linien S30 und R81 betroffen, die wahrend dieser Zeit auf
einer Umleitungsstrecke gefahren sind. Ein Gelenkbus der Linie
S 30 war allerdings auf dem Weg nach Dortmund von der
Gedachtnisstrale in die Schulstrafe hineingefahren. Der
Busfahrer hatte grofle Muhen, seinen Bus zu wenden.

Bei dem Zusammenstof entstand nach Angaben der Polizei ein
Sachschaden von etwa 1 700 Euro.

75-Jahriger ubersah das Auto
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eines 85-Jahrigen: zwel
Schwerverletzte und 20.000
Euro Sachschaden

Durch einen Verkehrsunfall auf der Kreuzung
IndustriestralBe/Runther Stralle wurden am Samstagabend ein 85-
Jahriger und seine 75-jahrige Beifahrerin (beide aus Kamen)
schwerverletzt.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr
gegen 18 Uhr ein 75-jahriger
Bergkamener auf der
IndustriestraBe in Bergkamen in
Fahrtrichtung Ostenhellweg. In
Hohe der Kreuzung
Industriestrafe / Runther Strale
beabsichtigte er nach 1links in
die Runther Stralle einzubiegen. Hier Ubersah er das Fahrzeug
eines 85jahrigen aus Kamen, welches die Industriestrafe in
entgegengesetzter Fahrtrichtung befuhr. Im Kreuzungsbereich
kam es zu einer Kollision der beiden Fahrzeuge. Hierbei wurde
85jahrige Fahrzeugfuhrer sowie dessen 75jahrige Beifahrerin
aus Kamen schwer verletzt. Sie wurden zu einem Krankenhaus
gebacht, wo sie stationar verblieben.

Beide nicht mehr fahrbereiten Fahrzeuge mussten durch ein
Abschleppunternehmen geborgen werden. Auslaufende
Betriebsstoffe wurden durch die Feuerwehr gebunden.

Insgesamt entstand Sachschaden in Hohe von etwa 20.000 Euro.
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Neujahrsempfang: 2014 wird
eln spannendes Bergkamener
Jahr

Bergkamen gestern, heute und morgen: Rluck- und Ausblick haben
Tradition beim Neujahrsempfang der Stadt. Mit dem Geleisteten
und zu Leistenden startete Burgermeister Roland Schafer auch
am Sonntag in das Jahr 2014. Das wird einmal mehr spannend,
zeigte der kleine Ritt durch die groBeren und kleinen
Projekte, die da kommen werden.

e ] |
il A8 ) ' |
L | 1
| B ]

Musikalisch leiteten Karin
Rescheleit-Hatzel mit dem
Altsaxophon und Jonas
Hatzel mit der Posaune das
neue Bergkamener Jahr ein.

Zunachst galt es jedoch, ein nicht gelungenes Vorhaben des
zuruckliegenden Jahres vorwegzuschicken. ,Der Evolutions- und
Dinopark ist nicht gelungen”, bedauerte Roland Schafer. Was
aus seiner Sicht den Tourismus gefordert und der Stadt viel
Nutzen gebracht hatte, konnte nicht umgesetzt werden. ,Aber
auch das gehort dazu“, betonte er. Deutlich positiver war vor
diesem Hintergrund der Ausblick auf die Finanzen. 2016, so
Schafer, werde die Stadt erstmals wieder schwarze Zahlen
schreiben. Mehr noch: ,Das Plus wird ansteigen — und das ist
realistisch.” Mit seiner finanziellen Konsolidierung sei die


https://bergkamen-infoblog.de/neujahrsempfang-2014-wird-ein-spannendes-bergkamener-jahr/
https://bergkamen-infoblog.de/neujahrsempfang-2014-wird-ein-spannendes-bergkamener-jahr/
https://bergkamen-infoblog.de/neujahrsempfang-2014-wird-ein-spannendes-bergkamener-jahr/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/01/RückAusblick1.jpg

Stadt deutlich besser als das Land und die Bundesregierung —
ohne Neuverschuldung. Zudem sei das Minus der vergangenen
Jahre nicht selbstverschuldet gewesen angesichts
weggebrochener Gewerbesteuern und hoherer Sozialausgaben.

Viel geschafft - und viel zu
schaffen

Viel geschafft hat die Stadt im zuruckliegenden Jahr. Im
Logistikpark an der A2 sind 9 Hektar im 1. Bauabschnitt an
einen Investor verkauft, der 180 Arbeitsplatze etablieren
wird. Der 2. Bauabschnitt mit 11 Hektar steht bevor. Viel
schaffen will die Stadt im kommenden Jahr. Da ist die
Neugestaltung des Rathausviertels mit der so genannten
BergGalerie — die Bauvoranfrage ist positiv beschieden. Der
City-Turm wird weichen und hat die grofte Lichtkunstaktion
Europas nach Bergkamen geholt. Die Sparkasse plant einen
Neubau samt Nebengebauden inklusive Gastronomie. Am Busbahnhof
soll eine Radstadion mit Chipsystem entstehen — die FoOrderung
ist genehmigt. In Overberge 1ist ein Sport- und
Jagdschutzenzentrum in Planung. Die Hansastralle mausert sich
mit Sporthalle und Bogenschutzenanlage damit zum sportlichen
Zentrum der Stadt. Das Feuerwehrgeratehaus in Runthe wird neu
gebaut: 1 Mio. Euro wird hier investiert.

Hatte viel zu sagen:
Biurgermeister Roland
Schafer.
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Das groBte Projekt ist jedoch das Kanalband. Gegenuber der
Marina soll auf der Nordseite auf ca. 14 Hektar die
Freizeitnutzung gedeihen — entweder mit einem mittelgrolen
Campingplatz fur ca. 150 Stellplatze und einem zusatzlichen,
noch nicht naher definierten Freizeitangebot und einer grofien
ausschlieBlichen Freizeitflache. ,Hier haben wir erhebliches
Entwicklungspotenzial®”, so Schafer. Auf der Adener Hohe wird
sich viel tun: Die groBte Haldenlandschaft in NRW mausert sich
und wird weiter gestaltet. Erfolge gab es 2013 fur den
Romerpark Oberaden mit der Fertigstellung der Lagermauer und
der Anbindung an die Romer-Lippe-Radroute zu verzeichnen. Das
Stadtmuseum hat mit Grubenlok und Barbara-Stollen die
Bergbauvergangenheit der ehemals grofSten Bergbaustadt Europas
starker in den Fokus geruckt.

% i
Musikalisch klang der Rlck-
und Ausblick auch aus — mit

vollem Engagement.

Das groRte Projekt ist und bleibt jedoch die Wasserstadt Aden:
Auf 54 Hektar sollen inklusive kunstlichem See und paralleler
Wasserlandschaft zum Dattteln-Hamm-Kanal Wohnen und Freizeit
am Wasser dort entstehen, wo einstmals bis zu 7.500 Kumpel auf
der Zeche schufteten. 10 Mio. Euro FoOorderung sind vom Land
gekommen, die Eigenmittel in den Haushaltsplan eingestellt.
,Es wird aber noch viel zu tun bleiben, bis wir hier reale
Bilder sehen werden”, deutet Roland Schafer auf die vielen
illustren Modellansichten. Die Umsiedlung der Kreuzkrote ist
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nur eine von vielen Hurden, die es neben 1immenser
Planungsarbeit zu bewaltigen gilt.



